
 

 
Die Côte d’Azur in einem goldenen Gewand 
An der Côte d’Azur ist der Winter ein Frühling. Durch die von Januar bis März stattfindende 

Mimosenblüte präsentiert sich das Hinterland von Mandelieu-la-Napoule  und Cannes in goldig gelber 

Pracht. Die Temperaturen sind zu dieser Jahreszeit schon angenehm warm, ideal für 

Stadtbesichtigungen und Spaziergänge an der Küste. Die Gärten am Meer blühen und grünen, Menton 

wirkt mit seiner geschützten Lage und seinem besonders milden Klima wie ein Treibhaus und ist damit 

die Gartenstadt schlechthin. Und in Tourrettes-sur-Loup werden wir Zeugen der Veilchenblüte. 

Mehrere exotische Gärten locken mit einer beeindruckenden Vielfalt an seltenen Pflanzen.  

 

Reisetermin: 14.02.–19.02.2027 | mit TV-Biogärtnerin Angelika Ertl  

 

 

Das Besondere auf dieser Oliva-Gartenreise: 

 Die Mimosenblüte erleben – der Charme der Provence 

 Nächtigung im 4*Hotel „Hôtel Brice Garden Nice“, zentral in Nizza gelegen 

 Schlendern durch malerische Städte und Dörfer 

 Besuch besonderer Gärten an der Côte d’Azur  

 Oliva-Reisebegleitung: TV-Biogärtnerin Angelika Ertl 

 15–25 Gäste 
 

 

 



 

 

Unser Reiseprogramm  

1. Tag, Sonntag, 14.02.2027: Anreise nach Nizza – Stadtrundgang 
Wir fliegen nach Nizza und werden dort von unserer örtlichen Reiseleitung 
Beate Manges in Empfang genommen. Gemeinsam unternehmen wir 
eine kurze Fahrt ins Stadtzentrum von Nizza.  Auf einer geführten Tour 
lernen wir die malerische Altstadt kennen. Wir bummeln durch bunte 
Gassen und flanieren über schöne Plätze. Am frühen Abend checken 
wir in unserem Hotel ein. Am Abend findet unser gemeinsames 
Willkommensessen statt. (-/-/A) 
 
2. Tag, Montag, 15.02.: Tourrettes-sur-Loup, Confiserie Florian, Saint-

Paul-de-Vence 
Heute fahren wir ins Hinterland der Côte d’Azur, 

wo zwischen Mimosenwäldern malerische Dörfer 

verstreut sind. Der Tag beginnt in Tourrettes-sur-Loup. Dieses 

mittelalterliche Dorf ist nicht nur eines der schönsten Frankreichs, 

sondern auch die Hauptstadt der Veilchen. In der Bastide aux Violettes, 

einem als Museum dienenden Landhaus, erfahren wir alles über die 

Veilchenproduktion und sehen uns auch die Gewächshäuser an. Dann 

sind wir zu Gast in der Confiserie Florian, wo selbst Basilikumblätter und 

Veilchen in Zucker konserviert werden. Nach einer geführten Besichtigung 

mit Verkostung fahren wir weiter ins malerische Saint-Paul-de-Vence, wo wir 

durch die engen Gassen bummeln und von der Stadtmauer den schönen Blick auf 

das Mittelmeer genießen. Dort erwartet uns gegen Ende des Nachmittags auch eine Verkostung 

regionaler Weine in einem mittelalterlichen Weinkeller. (F/-/-) 

3. Tag, Dienstag, 16.02.: Ausflug nach Menton  
Heute geht es nach Menton, die wunderschöne Kleinstadt direkt an der 

italienischen Grenze. Sie besitzt ein rares Treibhausklima, das tropische 

Gärten besonders begünstigt. Hier ließen sich im 19. Jahrhundert 

Pflanzensammler aus der ganzen Welt nieder. Am Vormittag steht ein 

Besuch der botanischen Hanbury-Gärten an. Die weitläufige 

Gartenanlage oberhalb des Meeres vereint auf spektakulären 

Terrassen tausende Pflanzenarten aus aller Welt. Dann absolvieren 

wir eine kurze geführte Runde durch die Altstadt, die auf einem 

Felsen über dem Meer thront. Zu Mittag können wir in der 

Fußgängerzone flanieren oder den Strand genießen. Am Nachmittag 

geht es in den gepflegten botanischen Garten Val Rahmeh, der sich 

ganz in der Nähe der italienischen Grenze über eine Fläche von einem 

Hektar erstreckt. Bevor wir zurück nach Nizza fahren, besichtigen wir 

noch den Park des kunsthistorischen Museums Palais de Carnolès, der als 

„Conservatoire des Agrumes“ 137 verschiedene Arten von Zitrusgewächsen 

beherbergt. (F/-/-) 

 
 
 
 



 

 
4. Tag, Mittwoch, 17.02.: Antibes und Tanneron 
Der Tag beginnt in Antibes, einer Künstlerstadt am Meer, die im 17. 

Jahrhundert vom General und Festungsbaumeister Sébastien Le 

Prestre de Vauban befestigt wurde und noch immer imposante 

Stadtmauern besitzt. Hier finden wir einen schönen Markt und 

angenehme Strände. Nach der Mittagspause geht es nach Tanneron, 

Hauptstadt der Mimosen, im Hinterland von Mandelieu. Dort 

unternehmen wir eine kleine Rundwanderung durch einen blühenden 

Mimosenwald und können anschließend im Dorf Kaffee trinken und 

Spezialitäten einkaufen. Aus den Mimosen werden Produkte wie Parfums, 

Kosmetika, Marmeladen und Säfte hergestellt. (F/-/-) 

 
5. Tag, Donnerstag, 18.02.: Saint-Jean-Cap-Ferrat und Èze 

Den heutigen Tag beginnen wir mit der Entdeckung der imposanten Gärten 

der Villa Ephrussi auf dem Cap Ferrat. Zwischen Nizza und Monaco auf 

der Halbinsel Saint-Jean-Cap-Ferrat liegt diese mondäne Villen- und 

Gartenanlage der Famille de Rothschild. Béatrice de Rothschild 

(1864–1934) legte hier sieben wunderschöne Themengärten an, 

die unterschiedlicher nicht sein können. Den Spaziergang auf dem 

Sentier du Littoral, einem Küstenwanderweg, der das Cap Ferrat 

immer auf Höhe der Wasserkante umrundet, werden wir uns 

nicht entgehen lassen. Am frühen Nachmittag fahren wir weiter 

nach Èze-Village, jenes mittelalterliche Festungsstädtchen, das 

zum Besuchermagnet ersten Ranges geworden ist. Hier besichtigen 

wir den Jardin Exotique mit seinen seltenen Tropengewächsen. Am 

Abend genießen wir unser gemeinsames Abschiedsessen in Nizza. (F/-/A) 

 
6. Tag, Freitag, 19.02.: Grasse, Cannes, Parc Phoenix und Heimflug  
An unserem letzten Tag an der Côte d’Azur geht es zuerst nach Grasse, Frankreichs historische 

Parfümmetropole. Dort besuchen wir die berühmte, altehrwürdige Parfümfabrik Fragonard. Danach 

geht es weiter nach Cannes, wo wir nach einem kurzen Rundgang noch ein wenig Freizeit an der 

Küste und an der berühmten Croisette verbringen können. Auch das Altstadtviertel Le Suquet ist 

sehenswert. Am späteren Nachmittag besuchen wir den Parc Phoenix, der ganz in der Nähe des 

Flughafens liegt und mit 2500 Pflanzenarten einer der interessantesten exotischen Gärten Frankreichs 

ist. Danach wird es Zeit, sich von der wunderbaren Côte d’Azur zu verabschieden. Wir begeben uns 

am frühen Abend zum Flughafen nach Nizza und treten von dort aus den Heimflug an. (F/-/-) 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Enthaltene Leistungen:  

 Flüge ab/bis Wien nach Nizza (weitere Abflughäfen auf Anfrage, z. B. München, Frankfurt, Berlin, 
Zürich etc.) inkl. 1 x Freigepäck (23kg) 

 Alle Transfers im ortsüblichen Reisebus 

 5 Nächte im 4*Hotel „Hôtel Brice Garden Nice“, zentral in Nizza gelegen 

 5 x Frühstücksbuffet im angeführten Hotel 

 2 x Abendessen gemäß Reiseverlauf (Tag 1 und Tag 5)  

 1 Weinprobe  

 Eintritte und Führungen gemäß Reiseverlauf 

 Örtliche deutschsprachige Reiseleiterin  

 Reisebegleitung: TV-Biogärtnerin Angelika Ertl 

 Alle Steuern und Gebühren 

Preis pro Person im Doppelzimmer EUR 1.970,–  
Preis pro Person im Einzelzimmer EUR 2.380,– 
 

Nicht enthaltene Leistungen: 

• Reise- und Stornoversicherung  

• Persönliche Ausgaben, Trinkgelder, Mahlzeiten, welche nicht angeführt sind 

Einreisebestimmungen: Gültiger Reisepass 

Gesundheitsbestimmungen: Es sind keine Impfungen vorgeschrieben. Das Wiener Zentrum für Reisemedizin empfiehlt in 

Europa die generellen Impfungen des Impfplans Österreichisch. Nähere Auskünfte erhalten Sie unter +43 (1) 40 383 43 bzw. 

www.reisemed.at. Bitte kontaktieren Sie diesbezüglich entweder Ihren Hausarzt oder das jeweilige Gesundheitsamt. Wir 

weisen darauf hin, dass alle Reiseteilnehmer in angemessener körperlicher Verfassung sein müssen.  

 
 

Sie haben noch Fragen? – Gerne sind wir für Sie da! 
Buchung & Kontakt: Oliva Reisen | Warnhauserstraße 10, 8073 Feldkirchen bei Graz, Austria  

 +43 316/29 109 52 | mail@olivareisen.at | www.olivareisen.at   
 Montag–Freitag | 09.00 Uhr–12.00 Uhr und 12.30 Uhr–15.00 Uhr 

Veranstalter: Oliva Reisen, GISA-Zahl: 19872964 
 

Diese Informationen wurden mit viel Sorgfalt zusammengestellt. Für Vollständigkeit und Richtigkeit  
kann keine Gewähr übernommen werden. Programmänderungen vorbehalten. 
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